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2/3 aller 
Infektionskrankheiten 
sind Zoonosen !
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Wer ist die 
Zoonosenplattform ?

• Netzwerk aus aktiv forschenden 
Wissenschaftlern im Bereich 
Zoonosenforschung

• Gründung 2009

• Ziele: Stärkung der 
Interdisziplinarität zwischen den 
Mitgliedern aus Human- und 
Tiermedizin und zwischen 
Universitäten und außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen; 
Verbesserung der 
Zoonosenforschung in Deutschland

• Werkzeuge: Veranstaltungen, 
Projekte, Website, 
Datenbankinternetportal
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www.zoonosen.net
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Perspektiven:

•Zelllinien

•Forschungsvorhaben

•Erweiterung der Suchfunktionen
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� Fazit des Workshops eMeldewesen
(1.-2. Juli 2010, mit RKI, FLI, BfR, DIMDI, TMF u.a.):

• Vernetzung von Datenbanken aus gesetzlich geregelten infektiologisch

relevanten Meldeverfahren ist

a) rechtlich schwierig

b) (mangels Standardisierung) semantisch problematisch 

c) epidemiologisch nur von begrenztem Nutzen.

• Austausch zwischen Forschern (und Bundesinstituten/Behörden) und 

Möglichkeit der direkten Kontaktaufnahme wird als weitaus wichtiger 
angesehen als der reine Zugriff auf Daten aus Meldevorgängen.

• Der Ansatz des Datenbank-Internetportals der Zoonosenplattform als 

Kooperations- und Kontaktbörse ist hierfür geeignet.

Erster Schritt zu Vernetzung 
in der Infektionsforschung !  



Weitere Informationen und Kontakt

Dr. Anke Wiethölter
(korresp. Autorin)

c/o Friedrich-Loeffler-Institut

Institut für Neue und Neuartige 
Tierseuchenerreger

038351-71 145

anke.wiethoelter@fli.bund.de

Nationale Forschungsplattform für Zoonosen

Dr. Ilia Semmler
(Präsentation)

c/o TMF – Technologie und 

Methodenplattform für die vernetzte 

medizinische Forschung

030-310 119 72

ilia.semmler@tmf-ev.de

www.zoonosen.net


